
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 9 (1883)

Heft: 29

Illustration: [s.n.]

Autor: [s.n.]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 18.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


SÜj'a, ba Ijat @inet angebiffett! 93ump§!

ïrtnïer: SBie longe mufj idj nodj »ort
biefer 33tüfj' trinfen, big bet 1883er fommt?"

©eljen ©ie, ber Sïïfofjoliêmuë nimmt
fcfjredlidj iiberljcmb unb bet 33unb foüte

flcHiterin: Stinten bie Bexten #itfdj
ober ©ognac?"

SSon beiben gefäHtsfi !"

Unb ^icr aud; (Siner! spunrpi

©ie: 2Sa§ madjft benn ©u ba?"

6t*: ,.3cb, probtre bie Sßafferfeitung

füt ben nädjften Çerbft !"

Unb fo brürfen fid) geroiffe SGßofjftfjätet

ber SJcenfdjljett unter bem ©efefce burd;.

3Keine Vetren ©ie müffen bie ©tab>
febern immer mit elroaâ gett auftreiben, bafj
fie nid)t roften. ©efjen ©ie, bie ©änfefebem
entsaften immer etroaê gett unb roften befj=

roegen nidjt."

^etnpttittfdjer: ©0 ein redjteë |>agel=

roett.n-ii)en über biefe fdjönen Stauben ïjin
roütbe mit feïjt rool)I tïjun!"

3 roiü en |>agel fo, roenn be £agel

mit füm £agel=9ïoj$ nüb um be f äb £agel§«

<$gge umefjaglet unb umfjagltt."

Aha, da hat Einer angebissen! Pumps!

Trinker: Wie lange muß ich noch von
dieser Brüh' trinken, bis der lL83er kommt?"

Sehen Sie, der Alkoholismus nimmt
schrecklich überhand und der Bund sollte

Kellnerin: Trinken die Herren Kirsch
oder Cognac?"

Von beiden gefälligst!"

Und hier auch Einer! Pumps!

Sie: Was machst denn Du da?"
C«?: Ich Probire die Wasserleitung

für den nächsten Herbst !"

Und so drücken sich gewisse Wohlthäter
der Menschheit unter dem Gesetze durch.

Meine Herren Z Sie müssen die Stahlfedern

immer mit etwas Fett anstreichen, daß
sie nicht rosten. Sehen Sie, die Gänsefedern
enthalten immer etwas Fett und rosten
deßwegen nicht."

WeinpMltscher: So ein rechtes

Hagelwetterchen über diese schönen Trauben hin
würde mir sehr wohl thun!"

I will en Hagel sy, wenn de Hagel

mit sym Hagel-Roß nüd um de s äb Hagels-

Egge umehaglet und umhaglet."


	[s.n.]

